
Einsichtnahme in die Untersuchungsergebnisse zum Großbrand in Munderloh

Ihr Schreiben vom 11.08.2025

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Herr Zielesny,

mit Erstaunen haben wir Ihre Antwort zu unserem Antrag auf Einsichtnahme in die 
vorliegenden Untersuchungsergebnisse zur Kenntnis genommen. Eine Verzögerung sehen 
wir als nicht sinnvoll an.

Jeder Bürger kann eine Anfrage nach Umweltinformationsgesetz stellen. Grundsätzlich 
könnte auch die Presse eine Anfrage nach §4 Niedersächsisches Pressegesetz stellen. 
Grüne Ratsmtglieder sind gewählte Vertreter der Bürgerinnen und Bürger und möchten 
Einsicht in die Akten gem. §58(4) NkomVG nehmen. Dafür bedarf es aus unserer Sicht 
keines Ratsbeschlusses, sondern allenfalls einer Information an alle Ratsmitglieder. 

Aktuell kocht das Thema in der hiesigen Presse auch wieder hoch. Wir sind der Meinung, 
dass eine geordnete Veröffentlichung der aus Sicht der Verwaltung offensichtlich 
unkritischen Daten jetzt der richtige Weg ist, um Vertrauen in der Bevölkerung zu 
gewinnen. Zumindest ist aber einzelnen Ratsmitgliedern unverzüglich direkte Einsicht zu 
gewähren, um ggf. das weitere Vorgehen gegenüber der Öffentlichkeit gemeinsam mit der 
Verwaltung zu besprechen. 
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Herren 
Bürgermeister G. Heinisch
Amtsleiter M. Zielesny
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Wir bitten als gewählte Vertreter der Bürgerinnen und Bürger hiermit nochmals um die 
kurzfristige Gelegenheit zur Einsichtnahme und ein anschliessendes Gespräch in der Sache.
Eine Verzögerung bis in den Oktober entspricht nicht den sachlichen Erfordernissen und 
auch nicht der Verantwortung der Gemeindeverwaltung zu einer offenen und ehrlichen 
Kommunikation gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Peters Dr. Johannes gr. Beilage
- Ratsmitglied - - Fraktionsvorsitz -
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